
 

Anfangs Lenkerin, dann BR Vorsitzende 
 

Karriereweg einer Hausfrau und Mutter, von der Buslenkerin hin zur 

Vorsitzenden des Betriebsrates der Österreichischen Postbus AG. 

Meine Karriere bei Postbus begann im November 2007. Die erste weibliche Lenkerin in der Dienststelle Steyr zu 

sein, sorgte natürlich für eine große Überraschung bei den Kollegen. Einige konnten das auch nicht verbergen, was 

mich rückblickend heute noch zum Schmunzeln bringt.  

Die Hilfsbereitschaft und Unterstützung der Kollegen waren so groß, dass ich innerhalb kurzer Zeit gut in die großar-

tige Gemeinschaft integriert war.  

Franz Poimer, der damalige Vorsitzende des Betriebsrates bei Postbus erkannte rasch, dass ich sein Team gut er-

gänzen könnte. Bereits kurz nach Dienstantritt begann mein Einsatz als Ersatzbetriebsrätin und ich nahm mich um 

die Agenden der Personalvertretung an.  

Wo es nur ging, stand ich meinen Kollegen in der Dienststelle oder beim Betriebsrat mit Rat und Tat zur Seite und 

versuchte deren Interessen bestmöglich zu vertreten.  

Erst einmal in diesen Aufgabenbereich richtig hineingewachsen, trat mein Kollege Josef Haider bei der Betriebsrats-

wahl 2013 von seinem Mandat zu meinen Gunsten zurück und so war die Arbeit im Gremium meine neue Berufung. 

2017 bei der Betriebsratswahl durfte ich das Amt der ersten freigestellten Betriebsrätin bei der Österreichischen 

Postbus AG annehmen.  

Um dieser fordernden Aufgabe bestmöglich gerecht zu werden absolvierte ich im Jahr 2020 die Sozialakademie in 

Wien. 

Mit 01.12.2021 übernahm ich den Vorsitz des Betriebsrates der Österreichischen Postbus AG des Regionalmanage-

ment Nord. Für diese großartige Möglichkeit mich zu entwickeln und der Belegschaft etwas zurückzugeben, bin ich 

sehr dankbar. 

Ein offenes Ohr für meine Kolleginnen und Kollegen zu haben ist mir eine echte Herzensangelegenheit, denn ich 

weiß, wie wichtig das persönliche Gespräch ist, um Probleme erkennen zu können.  

Natürlich ist es nicht immer einfach die Probleme und Anliegen, die an mich herangetragen werden zu lösen und 

das stellt mich täglich vor neue Herausforderungen. Dennoch sind es die Kolleginnen und Kollegen, die mich ständig 

motivieren und mich weiter vorantreiben, um das Amt der Betriebsrätin weiter auszuüben, und das macht mich 

stolz. 

Mein Wunsch für die Zukunft ist, als TEAM gemeinsam den Weg nach vorne zu gehen und die Interessen unserer 

Kolleginnen und Kollegen nach bestem Wissen und Gewissen zu vertreten. 
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